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Herren Kreisliga B Nordwest

TTV Burgstetten III : TSV Schwaikheim 
Samstag, 17.02.2024, 19:00 Uhr

Für den TSV Schwaikheim geht die Siegesstraße weiter

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Schwaikheim das Spiel in der Herren Kreisliga B Nordwest beim TTV Burgstetten III am
Samstagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Samstag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das
Doppel Messer / Blind im 11. Saisonspiel. Wie umfightet der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte
am Ende das Satzverhältnis von 30:29.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Tummino / Klay zeigten Bollinger / Wild ihren
Gegnern die Grenzen auf. Grotz / Hofmann konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Messer / Blind beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Recht kurzen Prozess machten
Ergesi / Kübler beim 3:0 mit Moll / Weis. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Thomas Grotz verlor sein Spiel hingegen
gegen Adrian Blind unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 8:11. Einen Sieg verpasste
Stefan Bollinger beim 1:3 gegen Nico Messer und er konnte das Match, in das er als Außenseiter
gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Dann ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kurz strauchelte
er, aber letztlich war Hans-Martin Hofmann beim 11:6, 5:11, 11:9, 11:5 gegen Axel Moll doch
überlegen. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Jürgen Wild und Georgios Tummino, bevor
das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Beim 3:0-Sieg gelang es Andreas Ergesi den
Gastspieler Karl Weis in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Chancenlos war indessen Markus Kübler gegen Hermann Klay nicht, aber mehr als ein
8:11, 4:11, 11:8, 7:11 war nicht zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV
Burgstetten III und des TSV Schwaikheim. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später
Thomas Grotz letztlich auf Lager, um Nico Messer final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 7:11, 7:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Messer nun bei 16:4 seit Beginn der Serie. Fünf Sätze beharkten sich Stefan Bollinger und Adrian
Blind, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:12 für Bollinger und 3:1 für Blind seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Chancenlos war im Anschluss Hans-Martin Hofmann gegen Georgios Tummino
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:4 (Hofmann) und 3:3 (Tummino). Mittlerweile
stand es damit 5:7. Kaum Chancen ließ indessen Jürgen Wild beim 3:0 seinem Gegner Axel Moll.
Dieser Sieg war somit der 10. Sieg von Wild seit Beginn der Serie, während er bislang 7 Einzel
verlor. Andreas Ergesi konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Hermann
Klay beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach diesem Einzel
steht Ergesi somit bei 9 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Klay ein 10:13 ausweist. Trotz 1:0 Satzführung verlor Markus Kübler sein Spiel gegen Karl Weis
letztlich mit 11:4, 5:11, 10:12, 6:11. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Kübler nun bei 3:4, während Weis bislang 8 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Ohne Satzgewinn für Bollinger / Wild verlief die in Sätzen
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deutliche Niederlage gegen Messer / Blind. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Schwaikheim
war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Burgstetten III nun ein Punktekonto von 14:8 Punkten auf,
während der TSV Schwaikheim vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2024 gegen den TTV
Grossaspach III ansteht, 17:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Burgstetten III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den SV Winnenden II.

 Statistik:
 TTV Burgstetten III

Doppel: Bollinger / Wild 1:1, Grotz / Hofmann 1:0, Ergesi / Kübler 1:0 
Einzel: T. Grotz 0:2, S. Bollinger 0:2, H. Hofmann 1:1, J. Wild 1:1, A. Ergesi 2:0, M. Kübler 0:2 

 TSV Schwaikheim
Doppel: Messer / Blind 1:1, Tummino / Klay 0:1, Moll / Weis 0:1 
Einzel: N. Messer 2:0, A. Blind 2:0, G. Tummino 2:0, A. Moll 0:2, H. Klay 1:1, K. Weis 1:1


